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Organisatorisches 

• Bitte schalten Sie Ihre Mikrofone während des Vortrags aus

• Posten Sie gerne Ihre E-Mail-Adresse und Ihren Namen in den Chat, um unseren Verteiler zum Onlinedienst

Breitband-Portal aktuell zu halten

• Zeit für Ihre Fragen ist eingeplant. Nutzen Sie zum Fragen stellen bitte die „Hand heben“-Funktion. Alternativ

können Sie Ihre Fragen auch in den Chat stellen.

• Für grundsätzliche Fragen zum Kommunalvertretermodell bzw. zur Vertragsgestaltung im Nachgang wenden Sie

sich gerne jederzeit an kommunalvertreter@digitales.nrw.de

mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de
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01Begrüßung

Digitale Informationsveranstaltung für den 

Onlinedienst „Breitband-Portal“ in NRW
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02Vorstellung des EfA-

Onlinedienstes 

„Breitband-Portal“

Digitale Informationsveranstaltung für den 

Onlinedienst „Breitband-Portal“ in NRW



BREITBAND-PORTAL 
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EfA – Produkt für den Breitbandausbau

Das Breitband-Portal bietet dem Land Nordrhein-Westfalen

✓ OZG-Konforme Antragsstellung und Sachbearbeitung nach §127 TKG Abs. 1-3 u. 6-8

✓ Bundesweit standardisierte Antragsstrecke

✓ Transparenter Prozess von der Antragsstellung bis zur Zustimmung

✓ Integriertes Kartenmodul zur beiderseitigen Planungssicherheit bei der Verarbeitung georeferenzierter Daten

✓ Software-as-a-Service Lösung – keine zusätzliche Hardware nötig läuft auf bestehender Infrastruktur ohne Installationsprozesse



BREITBAND-PORTAL
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Produktpräsentation

Vom Digitalen Antrag zum Bescheid



• Registrieren Sie sich am Breitband-Portal

• Stimmen Sie sich intern ab, wie das Portal nutzen wollen

• Binden Sie den Link zum Breitband-Portal in Ihrer Homepage als 

Digitalen Service ein (OZG)

• Informieren Sie die ausbauenden Unternehmen zur Nutzung des 

Breitband-Portals

• Aktualisieren Sie regelmäßig Ihre Angaben im 

Konfigurationsservice

BREITBAND-PORTAL
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Best-Practices
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03Erfahrungsbericht 

Pilotkommune              

Stadt Euskirchen

Digitale Informationsveranstaltung für den 

Onlinedienst „Breitband-Portal“ in NRW



Erfahrungsbericht

NRW-Pilotkommune

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Übersicht:

- Kurzvorstellung Kreisstadt Euskirchen

- Herausforderungen an die Breitbandversorgung

- Motivation zur Pilotierung

- Erfahrungen der Stadt Euskirchen

- Fazit

- Ausblick auf die Zukunft

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Die Kreisstadt Euskirchen stellt sich vor:

Lage im Dreieck mit Köln und Bonn

Am nördlichen Rand der Eifel, Zülpicher Börde

- Kernstadt und 21 Ortsteile

- 60.538 Einwohner insgesamt, 

davon 32.023 Einwohner in 

der Kernstadt

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Herausforderung an die Breitbandversorgung

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Ende September 2022 Termin Erfahrungsaustausch Breitband-Ausbauprojekte 

beim Kreis Euskirchen unter Teilnahme des Ministeriums für Wirtschaft, Industrie 

und Klimaschutz

- Erste Infos zum OZG und dem Breitbandportal

- Gesucht wurden Pilot-Kommunen, die es nutzen möchten: gerne Euskirchen, 

da:

- Arbeitserleichterung (Fachkräftemangel, mehrere Ing.-Stellen seit 

Monaten unbesetzt)

- Beschleunigung des Genehmigungsverfahrens: Win-Win auch für TKU´s

- Aufarbeitung der Flutfolgen: Schaffung einer modernen Infrastruktur

- Aufwertung des „ländlichen Raumes“ – Attraktivitätssteigerung

Motivation zur Pilotierung

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



- Einrichtung des Portals über einen Konfigurationslink 

(Wichtig)

-> Vorgaben

-> Nebenbestimmungen

-> Richtlinien

-> Logo, Kontaktdaten, Datenschutz, etc.

- Einrichtung der TKU´s über ein ELSTER-

Unternehmenszertifikat

Abwicklung & Voreinstellungen für das Portal

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Abwicklung & Voreinstellungen für das Portal

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Abwicklung & Voreinstellungen für das Portal

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Abwicklung & Voreinstellungen für das Portal

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



- Genehmigung über das Portal

-> Prüfung der Vollständigkeit

-> Rückfragen, Forderungen

-> Erstellung von zusätzlichen Bestimmungen

-> Erstellung des Bescheids

-> Genehmigung

Abwicklung der Genehmigung im Portal

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Abwicklung der Genehmigung im Portal

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Abwicklung der Genehmigung im Portal

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Vorteile Breitbandportal aus Sicht der Kreisstadt Euskirchen 

• Vereinfachtes & schnelles Genehmigungsverfahren

• Variable Anpassung der Vorgaben innerhalb der jeweiligen 

Genehmigung

• Alle Information im Zuge des Genehmigungsverfahren seitens des 
TKU´s liegen übersichtlich vor

• Vereinfachte & freie Erstellung der Genehmigungsvorgaben

• Bekanntgabe und Erinnerungen im Zuge von Eingängen und Fristen

• Kommunikation

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Anmerkungen aus der Praxis:

• Übersichtlicherer Aufbau der Startseite (Antragsübersichten, genauere 

Aktenbeschreibungen) wünschenswert

• Suche nach Straßennamen / Bauabschnitten über Startseite nicht möglich 

(Extraschritt über Menü-Reiter „Recherche“ ist erforderlich)

• Vorschau der Nebenbestimmungen bei der Bescheid-Erstellung

• Nur das Genehmigungsverfahren wird abgebildet. Erweiterungen für 

spätere Abweichungen im Bauablauf, Dokumente, Abnahme, 

Gewährleistung, Baubegleitung etc. wären wünschenswert

• Anbindung an das Euskirchener E-Aktesystem Enaio (Möglichkeit besteht, 

jedoch nicht kostenfrei!)

• Integration von Ordnersystemen, um div. Unterlagen/Nachweise 

abzuspeichern

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Erfahrungen im Austausch mit den TKU 

21 Anträge bei mehreren TKU; 15 davon abgeschlossen

• Prozesse der Antragstellung sind durch das Breitbandportal gut abzuleisten

• Klarheit bzgl. Zuständigkeit des Wegebaulastträgers 

• Übersicht über Projekte/Anträge inklusive Feedback über deren Status

• Vereinfachte, beschleunigte Anwendung im Hinblick auf anstehende 

Verknüpfungen zu Fachverfahren (Camino, CAIGOS) 

• Leichter Kontakt zu den richtigen Abteilungen

• Bearbeitung der Anträge wird bei Ausfall des Bearbeiters auf beiden Seiten 

weiterhin durch das Kollegium gewährleistet

• E-Mail-Benachrichtigung bei Rückfrage oder Genehmigung

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



- Zugang so niederschwellig wie möglich, z.B. durch Vereinheitlichung 

der Datenschutzrichtlinien, der Antrags- und Genehmigungsformulare, 

Standardisierung von Abläufen, Transparenz

- Liste der Beteiligten / Ansprechpersonen, und deren Zuständigkeiten 

klar definieren

Fazit aus dem Pilotprojekt für die Stadt Euskirchen als 

Straßenbaulastträger

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Die Kreisstadt Euskirchen ist an einer Fortführung sehr interessiert! 

Eine dauerhafte Einführung des Breitbandportals ist wünschenswert, 

da die Vorteile überwiegen und auch die Rückmeldungen der TKU 

positiv ausfielen!

Ausblick

Erfahrungsbericht NRW-Pilotkommune 

Kreisstadt Euskirchen

zur Einführung des Breitbandportals



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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04Anbindung an den 

Onlinedienst

Digitale Informationsveranstaltung für den 

Onlinedienst „Breitband-Portal“ in NRW



Vorgehen zur Registrierung

✓ Rufen Sie unter www.breitband-portal.de den Link zum
Registrierungsservice Wegebaulastträger auf

✓ Geben Sie die notwendigen Informationen zur
Registrierung ein

✓ Kontaktdaten der Dienststelle

✓ Name und Emailadresse des Ansprechpartners

✓ Regionalschlüssel der Kommune

✓ Senden Sie den zum Abschluss der Registrierung den
erzeugten Verfahrenszugang per Post an ekom21.

BREITBAND-PORTAL, NORDRHEIN-WESTFALEN

29

Registrierung für Kommunen

Schleswig-
Holstein

Mecklenburg-
Vorpommern

Niedersachsen

Bremen

Hamburg

Sachsen-
Anhalt

Brandenburg

Berlin

Sachsen

Hessen

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pfalz

Saarland

Bayern

Baden-
Württemberg

Thüringen

http://www.breitband-portal.de/
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Kontakt: 

support-digitalisierung@ekom21.de

Weitere Informationen: 

www.breitband-portal.de

Wir bedanken uns für Ihre Aufmerksamkeit. 

Bei Fragen sprechen Sie uns gern an.

Sprechstunden:
Die ekom21 bietet jeden Dienstag & Donnerstag, 09-10 Uhr eine digitale Sprechstunde an, in der Sie 
beliebige Fragen zum Breitband-Portal stellen können. Über diesen Link können Sie sich in die 
Sprechstunde einwählen.

https://ekom21.webex.com/ekom21/j.php?MTID=md15e9da84ebf4506e2583654c419e05d
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05Nächste Schritte

Digitale Informationsveranstaltung für den 

Onlinedienst „Breitband-Portal“ in NRW



30. Oktober 2024

Was muss Ihre Kommune für die Anbindung an den 

Onlinedienst Breitband-Portal tun?

Bis 15.11.2024:

Interessenbekundung

1

Unterzeichnung 

Einzelabruf

2

Selbst-Registrierung und 

Konfiguration

3

Folgende Unterstützungsangebote stehen Ihnen während dem Prozess zur Verfügung:

• Sprechstunden der ekom21

• Schulungsangebote vom Gigabit-Büro des Bundes

• Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Roll-In-Organisation (kommunalvertreter@digitales.nrw.de)

Anbindung an den 

Onlinedienst 

abgeschlossen

4

https://www.d-nrw.de/kommunalvertreter/breitband-portal
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Details zur Anbindung an das Breitband-Portal

Hinweise zu den erforderlichen Schritte

1. Interesse an dem Onlinedienst Breitband-Portal bis zum 15.11.2024 bekunden

• Formlos per E-Mail an kommunalvertreter@digitales.nrw.de

2. Unterzeichnung Einzelabruf inkl. AVV

• Bitte senden Sie den ausgefüllten und von der für den Dienst zuständigen Stelle unterzeichneten Einzelabruf an das Besondere

Elektronische Behördenpostfach (BeBPo). Der Empfängername für das BebPo ist "d-NRW AöR".

• Alternativ ist der Weg per Post mit gezeichneten Unterlagen in zweifacher Ausführung möglich

3. Selbst-Registrierung und Konfiguration des Wegebaulastträgers am Breitband-Portal

• Registrierungslink wird per E-Mail von kommunalvertreter@digitales.nrw.de an Behörde versendet

• Daten aus der Checkliste für den Registrierungsservice vorbereiten

• Start der Registrierung

• Handbücher zum Vorgehen und weitere Infomaterialien stehen Ihnen unter folgendem Link zur Verfügung

• Unterstützung steht Ihnen durch die Sprechstunde der ekom21 (Dienstag & Donnerstag, 09-10 Uhr) und den E-Mail-Support unter:

support-digitalisierung@ekom21.de zur Verfügung

Wie geht es nach Abschluss der Anbindung weiter?

• Binden Sie den Link zum Breitband-Portal in Ihrer Homepage als Digitalen Service ein (OZG)

• Informieren Sie die ausbauenden Unternehmen zur Nutzung des Breitband-Portals, Informationen zur Nutzung stehen den

Unternehmen unter folgendem Link zur Verfügung

• Aktualisieren Sie regelmäßig Ihre Angaben im Konfigurationsservice

mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de
https://www.d-nrw.de/kommunalvertreter/breitband-portal
mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de
https://www.d-nrw.de/kommunalvertreter/breitband-portal
https://www.breitband-portal.de/informationen/schulungsunterlagen-downloadbereich/
https://ekom21.webex.com/wbxmjs/joinservice/sites/ekom21/meeting/download/806927d12465423f9dd28a19eab2aff7?siteurl=ekom21&MTID=md15e9da84ebf4506e2583654c419e05d
mailto:support-digitalisierung@ekom21.de
https://www.breitband-portal.de/tk-unternehmen/
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06Weiterführende 

Informationen & Materialen

Digitale Informationsveranstaltung für den 

Onlinedienst „Breitband-Portal“ in NRW
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Vertragliche Voraussetzungen

Kommunal 

vertreter-

modell

EfA-

Marktplatz

NRW-Kommunen

15

• d-NRW – als Kommunalvertreter

für Nordrhein-Westfalen – ist die 

zentrale Anlaufstelle für NRW-

Kommunen

• d-NRW bezieht verfügbare (EfA-) 

Leistungen aus NRW und

anderen Bundesländern über das 

Kommunalvertretermodell

sowie über den EfA-Marktplatz

und stellt diese den Kommunen

zur Nachnutzung bereit

• Kommunen rufen Dienste bei

d-NRW ab

• d-NRW stellt den Kommunen

die abgerufenen Dienste bereit
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Einzelabruf je Dienst

Rahmenvereinbarung ✔

Vertragliche Voraussetzungen 

Kommune / Kreis
Kommunalvertreter

d-NRW

Vertragsgestaltung zwischen d-NRW und Kommune
1 Die Rahmenvereinbarung (RV)✔

2 Der Einzelabruf (EA)

Die Rahmenvereinbarung (RV) stellt auf der kommunalen Ebene die

Voraussetzung für eine vergaberechtliche Nachnutzung dar und

fixiert alle dienstübergreifenden Regelungen für einen

grundsätzlichen Leistungsaustausch. Diese wird lediglich einmal

zwischen der jeweiligen nachnutzenden Kommune und der d-NRW

AöR geschlossen.

Auf Grundlage der geschlossenen Rahmenvereinbarung kann im

nächsten Schritt mit einem dienstspezifischen Einzelabruf (EA) die d-

NRW AöR mit der Bereitstellung eines konkreten Dienstes beauftragt

werden. Zusätzliche Dienste können im weiteren Verlauf über weitere

Einzelabrufe für den jeweiligen Dienst bezogen werden.

In-House-Vergabe: Dienste können ohne Vergabeverfahren nachgenutzt werden

Bezieht Dienste bei d-NRW als Kommunalvertreter für NRW

auf Grundlage von:
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Datenschutz und Kostenübersicht
Wer ist datenschutzrechtlich verantwortlich für den Online-Dienst?

Bereich der Datenverarbeitung Datenschutzrechtliche Verantwortung

Onlinedienst Hessen als Betreiber des Dienstes

Fachverfahren Behörde

• Der Onlinedienst Breitband-Portal beinhaltet im vollen Funktionsumfang die integrierte 

Sachbearbeitung im Backend (Fachverfahren)

➢ Abschluss eines AVV ist daher aktuell in dem Fall weiterhin erforderlich!

Kostengestaltung

• Die Betriebskosten werden bis zum 31.12.2026 durch das MHKBD getragen

• Seitens Dienstbereitsteller ekom21 werden keine Anbindungskosten erhoben

➢ Voraussetzung für die Kostenübernahme der Betriebskosten seitens MHKBD: Interessenbekundung für 

den Onlinedienst Breitband-Portal bis zum 15.11.2024 via E-Mail an 

kommunalvertreter@digitales.nrw.de

mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de


Im Auftrag des

Fokusthemen und Unterstützungsangebote des 
Gigabitbüros des Bundes für die Anwendung des 
OZG-Breitband-Portals

30.10.2024



1

3

• Branchendialoge

• Beschleunigung von
Genehmigungsverfahren

• Nachfragestimulierung

• OZG Breitband-Portal

• Clearingstelle Doppelausbau

• DIN 18220 

• Inhouse-Netze (NE4)

Unser Fokusthemen

Kommunale Ebene

TK-Unternehmen und Marktakteure

Bürgerinnen und Bürger

Unsere Zielgruppen

DAS GIGABITBÜRO DES BUNDES

Wie unterstützt das Gigabitbüro des Bundes beim Glasfaserausbau?

Informieren & 

Vernetzen

Weiterbilden & 

Qualifizieren

Beraten

Folie 39



DAS UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT DES GIGABITBÜROS ZUM OZG-BREITBAND-PORTAL

Das Gigabitbüro kann flexibel auf Vorwissen und Bedürfnisse der Teilnehmer eingehen  
G
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d

 d
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rw
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s
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n

s

Erstinformation zum Portal (zur Information; ca. 1 Stunde)

Stufe 0

Workshop: Breitband-Portal: Einführung, Konfiguration und Bearbeitung 

von Antragsprozessen (3-4 Stunden inkl. Live-Demo)

Stufe 1

„Hands-On“-Workshop

Durchspielen und Bearbeitung von typischen Fallbeispielen im Portal

Stufe 2

Digitale Sprechstunde der ekom21, kann parallel zu Stufe 2 erfolgen

Stufe 3

Folie 40



DAS UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT DES GIGABITBÜROS ZUM OZG-BREITBAND-PORTAL

Agenda des Workshops: Breitband-Portal: Einführung, Konfiguration und Bearbeitung von Antragsprozessen

Folie 41

Digitaler Breitbandantrag und Zustimmung – Was ist das Breitband-Portal?1

Digitale Antragsstellung auf dem Breitband-Portal – Wie ist die Sicht der TKU?2

Registrierung für Wegebaulastträger3

Teil I

Teil II

Konfiguration für Wegebaulastträger4

Einführung in die Sachbearbeitungs-Plattform5



DAS UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT DES GIGABITBÜROS ZUM OZG-BREITBAND-PORTAL

Folie 42

Ebenen einblenden

Wie funktioniert die Beantragung über das Breitband-Portal?

Geodaten hochladen

Schließen und 
Eingabe der Daten

Eingeblendet Katastergrundlage



DAS UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT DES GIGABITBÜROS ZUM OZG-BREITBAND-PORTAL

Folie 43

Hauptmenü

Wie ist die Sachbearbeitungs-Plattform aufgebaut?

Organisations- und Kontoeinstellungen

Übersicht Einzelanträge
Übersicht Vorgänge 
zu Einzelanträgen

Recherche für die Suche nach Anträgen



DAS UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT DES GIGABITBÜROS ZUM OZG-BREITBAND-PORTAL

Folie 44

Welche Schulungen stehen bereits fest?

Sonderschulungen

Städteregion Aachen: 30.10.2024 von 13:00 - 16:00 Uhr

D-NRW: 07.11.2024 von 13:00 - 16:00 Uhr

… 

Regelschulungen

Donnerstag, 21.11.2024 von 09:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag, 28.11.2024 von 09:00 – 12:00 Uhr 

Für die Vereinbarung zu einer individuellen 
Sonderschulung oder … 

…die Teilnahme an einer Regelschulung schauen Sie 
auf unserer Website gigabitbuero.de/breitband-
portal vorbei. 



KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE

Gigabitbüro des Bundes

Kapelle-Ufer 4 | 10117 Berlin

Email: kontakt@gigabitbuero.de

Tel.: +49 30 2636-5040

www.gigabitbuero.de



HERZLICHEN DANK 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT



30. Oktober 2024

Übersicht Ansprechpersonen 

Kommunalvertreter: d-NRW AöR

• Roll-In-Management

• Vertragliche Nachnutzung

• kommunalvertreter@digitales.nrw.de

Gigabit-Büro des Bundes

• Schulungsformate zum Onlinedienst

• kontakt@gigabitbuero.de

Dienstbereitsteller: ekom21

• Für alle Fragen zum Betrieb und Supportmeldungen zum Breitband-Portal

• Sprechstundenformate

• support-digitalisierung@ekom21.de

mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de
mailto:kontakt@gigabitbuero.de
mailto:support-digitalisierung@ekom21.de
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07Zeit für Ihre Fragen

Digitale Informationsveranstaltung für den 

Onlinedienst „Breitband-Portal“ in NRW
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Haben Sie Fragen?

Informationen und Unterlagen finden Sie hier auf unserer Website

▪ Nicht beantwortete Fragen werden im Nachgang zur Veranstaltung 

bestmöglich berücksichtigt

▪ Sie können sich auch im Nachgang jederzeit an 

kommunalvertreter@digitales.nrw.de wenden

https://www.d-nrw.de/kommunalvertreter/breitband-portal
mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de


www.d-nrw.de

Kommunalvertreter NRW

D-NRW Anstalt öffentlichen Rechts

Rheinische Str. 1

44137 Dortmund

kommunalvertreter@digitales.nrw.de

www.d-nrw.de/kommunalvertreter 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

http://www.d-nrw.de/
mailto:kommunalvertreter@digitales.nrw.de

